
Wäre der Tote bloß ein Baum gewesen…
Als die Notärzte versuchten, das Leben des Bloggers zu retten, der bei der Räumung des Hambacher
Forstes gestürzt und dann verstorben ist, sollen die ökologisch bewegten Baumbesetzer „Scheiss drauf,
Räumung ist nur einmal im Jahr“ gesungen haben. Das berichtet mein Kollege Peter Poensgen von der
BILD. Geschmacklos, widerwärtig und menschenverachtend das Verhalten dieser Öko-Kämpfer, aber
natürlich unermüdlich im Einsatz für die Rettung von Bäumen,….

Linksgrünes Doppelspiel im Wald
Ausgerechnet der öffentlich-rechtliche WDR, der ja nicht für einen Hang zum Rechtspopulismus bekannt
ist, hat dieser Tage einen weitere Heuchelei des linksgrünen Milieus thematisiert. Während grüne
Aktivisten im Hambacher Forst mit Gekreische und Fäkalien für den Erhalt der Bäume kämpfen, weil der
Stromriese RWE dort Platz für klimaschädliche Braunkohle braucht, wurden wenige Kilometer entfernt
im Aachener Münsterwald bereits tausende Bäume umgesägt. Da protestiert aber niemand, denn da geht
es um Platz für Windkraftanlagen.

Der WDR berichtet:

„Fußballfeldgroße Brachflächen haben die Kettensägen in den Wald geschlagen, sieben fast 200 Meter
hohe Windräder wollen die Aachener Stadtwerke hier errichten. Schon Ende dieses Jahres sollen die
ersten fünf Riesenwindmühlen Strom liefern. Dabei lebten auch hier bedrohte und geschützte Tiere:
Schwarzstorch, Rotmilan, Gelbbauchkröte.“

Fällt Ihnen etwas auf? Frei nach Orwell: Alle Bäume sind gleich, aber manche Bäume sind gleicher als
andere….

https://denken-erwuenscht.com/waere-der-tote-bloss-ein-baum-gewesen/
https://denken-erwuenscht.com/linksgruenes-doppelspiel-im-wald/

